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Klare Ausrichtung

Bereits bei den Wahlen 2006 war die FDP die 

einzige Partei in Adliswil mit einem konkreten 

Wahlprogramm und messbaren Legislaturzielen.

Dank einer klaren Ausrichtung und aktiven Poli-

tikern konnten wir einen Gemeinderatssitz hinzu-

gewinnen und das Stadtpräsidium verteidigen.

Wir haben uns hohe Ziele gesetzt und lassen uns 
auch daran messen. 
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Legislaturprogramm

2006–2010

In der aktuellen Legislatur haben wir uns mit 
folgenden Themen beschäftigt:

- Öffentlicher Verkehr

- Verkehrssituation

- Steuerpolitik

- Bildungspolitik

- Zentrumsgestaltung

- Stadtsaal

- Sozialpolitik
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FDP-Umfrage von 2006

Rangliste:

1. Verkehrssituation verbessern, Nordumfahrung

2. Stadtzentrum Raum Albisstrasse aufwerten

3. Steuerfuss massvoll senken

4. Ausgaben im Fürsorgebereich senken

5. Tagesschulstrukturen

6. Nacht-SZU am Wochenende

7. Koordination der bestehenden Saal-Infrastruktur, 
keinen neuen Stadtsaal
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Öffentlicher Verkehr

Erreicht

+ 20-Minuten-Takt der SZU am Wochenende

+ Nacht-SZU am Wochenende

(+) Verlängerung Bus 184 an den Bahnhof 
Wollishofen

Nicht erreicht

- Verlängerung SZU nach Zug
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Verkehrssituation

Erreicht

+ Bauliche Massnahmen zur Erhöhung des 
Verkehrsflusses (Kreisel)

+ Erdgastankstelle

Nicht erreicht

- Nordumfahrung Adliswil

- Parkplatzsituation verbessern
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Steuerpolitik

Erreicht

(+) Zuzug privater Steuerzahler (Lebern-Moos)

+ Verhinderung einer noch stärkeren 
Steuererhöhung

Nicht erreicht

- Zuzug weiterer juristischer Steuerzahler

- Zweistelliger Steuerfuss
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Bildungspolitik

Erreicht

+ Tagesschul strukturen ausbauen

+ Kostendeckungsgrad bei den Tagesschul-
strukturen massvoll erhöhen

Nicht erreicht

- Förderung begabter Schüler
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Zentrumsgestaltung

Erreicht

+ Bauliche Massnahmen zur Verschönerung 
des Zentrums (Strassen- und Umgebungs-
gestaltung sowie Migros-Neubau)

(?) Vielfältiges Angebot an Dienstleistungen 
und Gastronomie erhalten
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Stadtsaal

Erreicht

+ Teurer Neubau Stadtsaal vermeiden

+ Koordination verfügbarer Räumlichkeiten 
durch die Stadt
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Sozialpolitik

Erreicht

+ Projekt «Missbrauchsbekämpfung»: 
Befristeter Sozialinspektor

+ Agierende statt reagierende Sozial-
kommission

(+) Senkung Attraktivität für Sozialhilfe-
empfänger
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Fazit (1/2)

Eine Grosszahl der gesteckten Legislaturziele 
konnte erreicht oder teilweise erreicht werden.

Die grössten Veränderungen konnten im Bereich 
der Sozialpolitik erreicht werden. Der grösste 
Handlungsbedarf besteht nach wie vor bei den 
Finanzen.

Die noch nicht umgesetzten Ziele sind auch in der 
neuen Legislatur Ausgangspunkt unseres 
Engagements.
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Fazit (2/2)

Insbesondere den folgenden Problemfeldern 
muss unsere volle Aufmerksamkeit geschenkt 
werden:

• Ausgeglichener Gemeindehaushalt ohne 
Steuererhöhungen

• Standortattraktivität für neue Steuerzahler

• Keine Attraktivität für Sozialhilfeempfänger

• Unbefriedigende Parkplatzsituation
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Fragen

?
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Legislaturprogramm 2010–2014

Mario Senn

Wahlkampfleiter



Grundausrichtung

Die FDP setzt sich in der ganzen Schweiz für 

Wahlfreiheit und Leistung ein.

Drei Kernthemen der FDP Schweiz:

• Mehr und bessere Arbeitsplätze

• Nationaler Zusammenhalt und gesicherte Sozialwerke

• Schlanker und bürgerfreundlicher Staat
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Wahlkampf 2010:
«Weniger ist mehr»

• Die FDP Adliswil wird ebenfalls mit drei Kern-
themen den Wahlkampf bestreiten.

• Die Kernthemen müssen auf die Situation von 
Adliswil ausgerichtet sein.

• Hinter den drei Kernthemen steht ein Legis-
laturprogramm mit konkreten Legislaturzielen 
für 2010–2014.
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Legislaturprogramm

• Für die kommende Legislatur 2010–2014 wurde 
ein umfassendes Legislaturprogramm 
ausgearbeitet.

• «Subgruppe Legislaturprogramm»: 
- Stadtpräsident Harald Huber 
- RGPK-Präsidentin Susy Senn 
- RGPK-Mitglied Thomas Iseli 
- Wahlkampfleiter Mario Senn 
- Parteipräsident Peter Werder 
- Fraktionspräsident Peter Barmettler
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Die drei Kernthemen

Die FDP Adliswil führt den Wahlkampf mit den 
folgenden drei Kernthemen:

19

Steuern

Sicherheit

Stau
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Steuern

Steuer- und Ausgabenpolitik

• Strukturelles Defizit beseitigen

• Umfassende Aufgabenüberprüfung

• Neuen kantonalen Finanzausgleich auf Stufe 
Kanton unterstützen (Projekt REFA)

• Weitergabe der Finanzmittel an die Steuer-
zahler durch langfristige Steuersenkung
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Sicherheit

Sicherheitspolitik

• Reduktion Vandalismus im Zentrum, insb. 
Bahnhofsregion und in der SZU

• Verstärkte Polizeipräsenz im Aussendienst

• Zentraler Polizeiposten in Bahnhofsnähe

• Verstärkte Kooperation mit Nachbar-
gemeinden Rüschlikon, Kilchberg, Thalwil
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Stau

Verkehrspolitik

• Bus nach Thalwil in den ZVV aufnehmen

• Neue Buslinien 184 / 185: Viertelstundentakt

• Verlängerung Buslinie 161 bis Bahnhof Adliswil

• «Park an Ride» in der Sihlau bzw. im Sood

• Mehr Parkplätze im Zentrum

• Fussgängerstreifen in den 30er-Zonen

2220.10.2009 Wahlkampfveranstaltung 20.10



Weitere Themen

Bildungspolitik («Schule»)

• Integration der Schulverwaltung in die 
Stadtverwaltung

• Verstärkte Mitverantwortung der Eltern in 
Schulfragen

• Förderung begabter Schüler
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Weitere Themen

Sozialpolitik

• Überprüfung Ausgabenpraxis 
(Gemeindevergleich)

• Verselbständigung des Kinderhauses Werd und 
Subjektfinanzierung der Kinder durch die Stadt

• Freie Krippenwahl

• Förderung privater Betreuungsangebote

• Verdeckte Subventionen aufdecken und über-
prüfen
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Fragen

?
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